
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zum 18. UGW-Forum 
Donnerstag, 23. November 2023, 18.00 Uhr 
Zunfthaus zur Schmiden, Marktgasse 20, 8001 Zürich 
 
 
 
Referate und Diskussion mit 
Andri Silberschmidt,  
Nationalrat und Unternehmer 
Veronica Weisser,  
Ökonomin und Vorsorgeexpertin, Leiterin Vorsorge Innovation Hub, UBS Schweiz 
 
Podiumsdiskussion 
Moderation: Christian Bretscher, Geschäftsführer UGW 
 
 
Apéro riche 
Weiterführung des Austausches im gemütlichen Rahmen 
 
 
 
 
 
  

Altersvorsorge: 
Wie erreichen wir «netto null»? 
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Sinkende Geburtenrate, steigende Lebenserwartung und tiefe Zinsen stellen die 
Finanzierung von AHV und Pensionskassen in Frage. Der Reformbedarf ist unbe-
stritten. Scheitern die Reformen erneut, werden künftige Generationen die Ren-
tenlöcher stopfen müssen. Es drohen höhere Steuern, noch stärkere Umverteilung, 
Kürzungen bei den Renten und steigende Staatsverschuldung. 
 
Bereits 2016 sind in der Schweiz erstmals mehr inländische Arbeitskräfte aus dem 
Arbeitsmarkt ausgeschieden als nachgerückt und auch dieses Jahr werden mehr 
Schweizerinnen und Schweizer pensioniert als volljährig. Eine Studie der UBS be-
ziffert die Finanzierungslücke bei der AHV auf 650 Milliarden Franken. Bei den 
Pensionskassen führt der zu geringe Umwandlungssatz zu einer massiven Umver-
teilung von Erwerbstätigen zu Rentnern.  
 
Eine Motion von Andri Silberschmidt, die vom Bundesrat «netto null» Defizit in der 
Altersvorsorge bis 2050 fordert, wurde von beiden Räten überwiesen. Die vom 
Parlament verabschiedete BVG-Reform ist nur ein Schritt in die richtige Richtung – 
und wird von der Linken vehement bekämpft. Auf erbitterten Widerstand stösst auch 
die Renteninitiative der Jungfreisinnigen, die einen realistischen Weg für die AHV 
aufzeigt.  
 
Wie können wir unsere Altersvorsorgeeinrichtungen sichern? 
Wie bleiben ältere Mitarbeitende im Arbeitsprozess? 
Wie wird eine Sanierung der Altersvorsorge mehrheitsfähig? 
Was kann und muss die Wirtschaft beitragen? 
Was liegt in der Verantwortung des Einzelnen? 
Wieso ist ein verschärfter Kündigungsschutz für ältere Arbeitnehmende 
kontraproduktiv? 
 
Diesen Fragen geht unser 18. UGW-Forum nach. Lassen Sie sich aus erster Hand 
informieren und diskutieren Sie die Fragen, die Sie bewegen! 
 
 
 
Ich freue mich auf spannende Gespräche am 23. November 2022 im Zunfthaus zur 
Schmiden! 
 
Freundliche Grüsse 
Christof Domeisen  
Präsident Unternehmergruppe Wettbewerbsfähigkeit 
 
 
 
 

> Anmeldung für GV und Forum:  
https://unternehmergruppe.ch/forum-2023/ 
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